
der »Jungen Welt« geleistet wurde, danken wir der Redaktion und dem Verlag 
herzlich. Wir wünschen Euren Kollektiven weiterhin viel Erfolg, allen Freunden 
und Genossen Gesundheit und Schaffenskraft bei der weiteren Verwirklichung 
der Beschlüsse des XL Parteitages der SED.

Freundschaft!

Zentralkomitee 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

E. Honecker
Berlin, den 12.Februar 1987 Generalsekretär

Grußadresse 
an die XI. Kinder- und Jugendspartakiade 

in den Wintersportarten

Liebe Sportlerinnen und Sportler!
Im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch

lands übermittle ich Euch zur XL Kinder- und Jugendspartakiade in den Win
tersportarten herzliche Grüße und wünsche Euren Spartakiadetagen vollen Er
folg.

Wie die Werktätigen bei der Verwirklichung der Beschlüsse des XL Parteita
ges der SED höchste Leistungen vollbringen, so strebt auch Ihr nach ausge
zeichneten Ergebnissen im Sport. Eure vielfältigen Initiativen in der »Sportfest- 
und Spartakiadestafette«, im »FDJ-Aufgebot XL Parteitag der SED« sowie im 
Pionierauftrag »An der Seite der Genossen - Immer bereit!«, Eure Leistungen 
in der Schule und im Beruf sind ein würdiger Beitrag zu unserem gemeinsamen 
Kampf für Sozialismus und Frieden. Sie zeigen, daß der Ruf des XL Parteitages 
an die Jugend zu Eurem Aktionsprogramm geworden ist.

Die diesjährigen Spartakiadewettkämpfe in den Wintersportarten finden we
nige Monate vor dem VIII. Turn- und Sportfest und der XL Kinder- und Jugend
spartakiade der DDR statt. Die Vorbereitung des Nationalfestes unserer soziali
stischen Körperkultur verleiht der weiteren Ausprägung des Massencharakters 
des Sports sowie dem Leistungsstreben der Sportlerinnen und Sportler neue Im
pulse.

Mit Freude können wir feststellen, daß sich die Spartakiadebewegung dank 
des engen Zusammenwirkens aller gesellschaftlichen Kräfte, insbesondere der 
Vorstände und Leitungen des DTSB der DDR, der Organe des Ministeriums für 
Volksbildung sowie der Freien Deutschen Jugend und ihrer Pionierorganisation 
»Ernst Thälmann«, als entscheidende Triebkraft der Entwicklung des Kinder-
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